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mifon
(îiach bekannter ÎTtelodle)

Qs quillt ihm Gel 3U jeder Slund'
und füße Salbe aus dem 2ïïund,
dafi gegen ihn fierr 3tfus Ghrift
der reinfle SSaifenknabe ift.

225ie hat es ©ott [0 fchön bedacht,
dajj er den SSoodroro SBilfon macht',
denn roenn kein 223oodroro 2Bilfon roär',
roo kam' der liebe Ôrieden her!

So fang am 2?hein, im fiaag, am Seit
noch kür3lich die neutrale 28elt.
fieut' fingt pe nun den 3roeiten 23ers,
der lautet roefentlich anders:

2Bas fchlug dasöriedenslämmlein bum -

urplötzlich Ins Konträre um,
Safj alles, roas noch blieb neutral,
es nun bedroht mit fiungerqual?
Sas Gamm, noch geftern falbungsooll,
roard über 2ïacht auf einmal toll,
es ledi3t nach Slut und raft und fchreit :

3um 2<uckuck 2?echt und 2ïïenfchlichkeit!

©as hat der Seufel fchlimm bedacht,
3af3 er den 2Soodroro 2Silfon macht',
denn roenn kein 2Boodroro SBilfon roär',
käm' nicht der bleiche ßunger her.

3ïur 3u, uns 3roingft du nicht ins 3och,
denn deine Kechnung hat ein Goch :

ja, roenn kein Gidgenoffe roär'
fo, SSoodroro 2Bilfon, komm' nur her! ffi.ß.

hegende
21ls der liebe ©ott mit der (Einrichtung

feines Sheaterchens fo roeit roar, dafj er an
das ©ngagement der erften Kräfte denken
konnte, oerpflichtete er die Sonne für fein
©tabliffement und hiefc fie hoch oben am
blauen ßimmel ftehen und auf die roerdende
©rde herabäugen.

n^t^aiy. nett aus und macht immer
e'men^gtJtJh ©trvr^ck", 5^3^ "«-r »'n3u ;,rjd
fchmun3elte.

ünd die Sonne tat, roie ihr geheimen. Sie
prahlte und leuchtete einen langen lieben Sag.
2ils es aber gegen 2lbend ging und fte immer
noch ftenen follte, ohne dajj es dem lieben
©ott eingefallen roäre, ihr einen Stuhl an3u-

1 HotelLS Thealer s Konzerle Cafés

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billige Quellefür Spei« und Trankt
Samstag und Sonntag Freikonzert
1853 X. Fürst

.m ¦¦¦¦¦¦¦¦na ¦¦)i«iiiiiia«>.<.»mmm aanauMBa ma ¦»¦¦¦«¦¦Ha ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ibi aig^«

IpilatusâtiI¦¦ ¦¦Vorzügliches Konzert u.Speisehaus c. Schwan Mor.er. "

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

Mittwoch und Freitag Konzerte von Franz Prettner.
1660 Frau M. Kirchhof.

: Restaurant Schweizerhof" :¦ Militärstrasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne ¦¦ UM9 Gute bürgerliche Küche
- ÄnnS Variete-Vorstellung :

ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier ¦
E. Hofbauer-Sauter B

Sieh bestens empfehlend

Café-Restaurant z. Zährinfier
Mühlegasse Ziirictl I Zähringerstr.

Gute Küehe zu bescheidenen Preisen.Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

'452 HEINRICH HUBSCHMID.

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an «

Gesellschafts-Zimmer Billard

Besuchen Sie in Zürich

^ das altbekannte Z

tCafé Zwinglil
2 Rindermarkt 20. Zürich 1. iNur prima Weine

Mittwoch u, Freitag Konzert

J 1724 s; HUGO, Wirt 1

jeder Art findet man
am sichersten durch einInserat in der

.Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

Taverna Espafiola
Zürich 5, Konradstr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

Spanische Weinhalle
7i in Rlnrkp Gl0CkBnsassE 9

¦IUI UIULnC Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küohe. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

HOTEL zur P08T
& CAFÉ ROMAND

Ennetbaden
Komfortables Hotel mitten unter den Kurhäusern.
Französ- Küche. Speziaiarzt im Hause
Fr. 2. an. Prospekt.

I-

Zimmer von
Vultier-Schraner.

B A S E H
Café ¦ r Wein

Basler
Bierhalle I. Ranges

.Rebleuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Freleatr. SO

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 16g2

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karle. Inhaber H.Thöny-Wäkhi.

..Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel i582

Gesellschafts-Saal Im I. Stock. F. Klrschenhelter-Gempp.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tjgl. v. 4-6 u. ^S-'/iU Uhr.

Rfffl n| HOtel Blume ne*"gerich"*e*seHa1is.

¦V Ii % D] Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer |

Ma||.%|^| von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages-UHlIal zeit- Abendplatten in grosser Auswahl. I

Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel. I
Telephon 1695 BOT Täglich Konzert ~M Telephon 1695 1

Bestens empfiehlt sich Wwe. IMtlllor-Kloch.

Gasthaus zum Hirschen
Klointoasol 161

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr Bar Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Zum Greifena Greifengasse

Basel
Aftrenommiertes Kierlokal

Prima Küche I Mtt^ I Gute Weine
1652

Grosse Räume für
Vereine und Familienfeste

Besitzer: EMIL HUG

gumser's lfleinstube
Beim al e i Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgräflerweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

Hotel STADTHOnS
Café-Restaurant American Bar 1618

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Tageszeit
Zimmer von 2 Fr. an. Jalt. Forror.

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535

,» Inh.: MITTLER-STRAUB

C sl f^ OorsoBora ¦ Aarbergergame 40
Täglich : 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen. J

AUTO
Hochzeits- 1616

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH TELEPHON inj. unn
Nachtbetrieb FA H RTE M

Wilson
(Tîcicn »«kannle? Melanie)

Es quillt ilnn Oel zu jeöer Stunö'
unci süße Salbe aus clem Rlunö.
ciaß gegen ibn Kerr Jesus Cbrist
6er reinste Waisenknabe ist.

Wie kat es Gott so sckön beclackt.
claß er oen Wooörow Wilson mackt'.
cienn wenn kein Wooclrow Wilson wär'.
wo käm' cier iiebs srieclen ker!

So sang am Rbein. Im Koog, am Beit
nocb kürzlicb clie neutrale Weit.
Keut' singt sie nun cien zweiten Bers.
6er lautet wesentlicb anöers:

Was sckiug öassrieöenslämmlem bum

urpiöhiicb ins Ronträre um.
Daß alles, wa» nocb blieb neutral.
es nun beörokt mit Kungerquai?
Das Lamm, nock gestern salbungsvoll.
warö llber Racbt aus einmal toll.
es lecbzt nacb Blut unö rast unö scbreit :

zum Ruckuck Recbt unö Rlenscblicbkeit!

Das kat öer Teusel scklimm beöockt.
Daß er öen Wooörow Wilson mackt'.
öenn wenn kein Wooörow Wilson wär',
käm' nickt öer bleicke Kunger ker.

Rur zu. uns zwingst öu nickt ins Iock.
öenn öeine Recknung kat ein Lock:
ja. wenn kein Eiögenosse wär'
so. Wooörow Wilson, komm' nur ker! cv.sz.

Legende
AIs öer liebe Gott mit öer Einricbtung

seines Tbeaterckens so weit war. öaß er an
öas Engagement öer ersten Rräste öenken
konnte, verpslicbtete er öie Sonne sür sein

Etablissement unö bleß sie bocb oben am
blauen Kimmei sieben unö auf öle weröenöe
Eröe kerabäugen.

,.Da^ ^At Harn nett aus unö mackt immer
«men^guten GknKSck". ^üZ.^-.>. z.Znzu ::nö
sckmunzelte.

«Unö öie Sonne tat. wie ikr gekeißen. Sie
straklte unö leucktete einen langen lieben Tag.
AIs es aber gegen Abenö ging unö sie immer
nocb sieben sollte, obne öaß es öem lieben
Gott eingefallen wäre, ibr einen Stubl anzu-

is
Ummatquai Italie Labnkok

Anoi»Ic»nni l»i»ii-«o lìuoiloliin îiîpoi» un-i îi-snlìl
S»m3t»x u>»> îîc»nnt»x rrrlkonrert
lîSZ II.

ßi^lil^lliZ^^!!
»» »»
?Z Vor/llgIIe>ik8lîon/srt ii.8pei8klisu8 v. à-d m>!°r. "

^itwoet! iiiill fsßitiZx <oii!Sstg von fsgli? s'istliiki.
I6«0 I?r»u A. Xirvdliok.

- iìnfzui-Zltt 5ctivvei?erkof" -
» Viiijtü.rstrs.»se 42 l'elepnon î)43g bm àer Kaserne -»
^ l V-iio dûi-goi-Iîvtio iliivtio

kk. okkene unà I?lksensnwerne. i i gurlinrann-Lisr »
1^. Noikdsiio^ Sauîvlr »Sied bestens enapksnlenà

cakèkeztlilii'iliitî.Mi'ìiisei'
I»!i>ilex»sse I^ììl 1c?à I TZNrinx-rstr.

Sut» Itüoiio t»o»oi,oî-i«non i-i»oî»on.
L-^»î>-I»»»i-,« «vins »u» lion, ^iii-oiioi- 8i»»î»Ilo>i«i».îî. Nii^Iîn>»nn-Sîon.

Spe-iI-litSt: I.»don-io I^isoko »u» «ion, NoiiSIîoi-.
>4SS «cnlinil:» nussviiiiino.

^SStsursM öslvsclsr-s
àldeksià ?eil8illn iiâeli8tliei, lioetisetlilleii

Oulmsnnstrssso IS Islopkor, SL34
Serions Limmer mit gutor pension von pr. 4.60 sn

Oosollsc-ristts-^immor --------- Sil Isrci

»chchchchchchchchchchchchchchch

î klliilîliôi, 8is in ^illilill z
è NZS sitdeiiznnte à

à HInàermàt 20. ^ii--i-zk i. 5
ch I^ur primg ^sins ch

ch itiàtiu. ^eit^Konieil ch

^ 1724 5 NU00, Wirt î
»chchchchchchchchchchchchchch»ch

jecler ^rt kinciet man
am «ickersten ciurck ein

in cier

.Zàlà Wl>l!lieii-Ieitliliê"
in »üinivi,.

Everns Lspanola
?llrivll s, XoilsäliZts. IZ Vor-Ügliobs spsnisobs
Wsins :: Kglts Spsissn :: ^squvS I-IorSNS.

u I ll I u ^ IH r« lel-pbon iir ISS»

iisusspeiislîtàt: Lrenscke, llporte, ftürsrite, Veltüner, liroler,
Lckssfbsuser etc. etc., liirekt von lien ?rlniu>ctii.nslirteri.

lZuten ?usprucb er«zrtet lier neue inbsber: ^. i>>. i<iftkili

IS8I

KIsusstrssss l>lr. 4L (Soonsrio) Sooiolci
Siiîo ittioko. SpoiiniiìSt - In- «n-l »«»Nin-iisono «ioino. »». Nai-limsnn Sioi».

Ks smptüeblt sien àsr neue Innabor k°olix Nïiui>ol»>iiliîïn-I«?,

«07^ 7ur ?08I

cnnotdsilsn
komfortables itotel mitten unter cien l^urbäusern.
fran2ös t^ücbe. ^ 8pe?ialsr/t im ttause
fr. 2. an. Prospekt.

Limmer von
Vuttisr-lZobrsnsr.

»^ 8 15 D
Osts

^ ^ Wain
Ssslsr

öisrbslls I. k^sngss

Nvdlvutvn 2unN"
QsssIIsoksttssäis

rreleitr. Sl>

Iton-srtksIIa St. lUsrs
t.IsriZ5tr255« 2, Ks5?l

läzlicb zi-ozz? i<onrc»fie ^r5tkIîZ55îz«î Iruppen- u.
Zpeiizlitäten ^N5embl«.5 :: /ViîttiZZ- u. Kt>enö-^55en
i^i»icb« Isczc-z.^s^e. Inbsber tt.Ibôny VVâlcbî.

,,^um braunen /Vìà"
k?ssisursnt uncl Lisi'iislls
Ssi-iüsssrplst? 10, Ssssl izgz

öeziz>!8i:>ii,fi8-8iiZl Im I. 8tà f. KIi'Zolieiiiieitei'-öeiiipii.

Wlll! «M Métropole, ölvel
i<llnstlsr- Konzerts ösr bslisbtsn i^spslls
?rot. IVIsrtini. 'l'^gl. v. 4-6 u. V.L-'/.-l Ukr.

^M?MM^ ôvikì LIIIM8 -e?àà"^iii>^
MU II ì U/I -z ^entrsiNei^unx. IZIeiitr. leickt. Limmer >lUI I^^I^I "Von 2 rr. an. kestsuiâtion jeä, l'axes-
MD MlA>D MW M ?eit. /Vdenlipiâtten in passer ^usvsiii. I

primg Veine. Ksrainsivier, Ne» unà àunkei. I
1-eIepiron IS9S S»^ l'jinliok Ilon-cor-t MS l'eiepkon ISSî>
Kestens empkienit sicii ««o. ZìcIî».11»si'-»Z^<i»c?ì».,

K25îkzu5 ZUM tlàtien
beim alten Laci. kabnbok Iramlinie 2. i, 6

-leàen Sonntag von 4 bis lv viir »k' 1°i,nz.-Untoi-kaItun->
priink jZ^Ilmusili flotte <ZeseUsvna.kt lìseUs Wetue

(Zute Kiieke Limmer von ?r. l.k><) an.
Es empktsnlt sied bestens I»>uiî»vl,> Lbet àe k)uisine.

ISS2

c?w55e 7?ckll/77ê /ll/- I^^-
eine un-/ /ÄmlAen/c5/e

8um5er'5 îgàà
keim al v > Laclisotien katinbof, gegenüber cisr Mustermesse

Spll5?I/ìI.I^àl: iN-n-kg^âilerxveine
feine Kücken-Spei-ialitäten ::

vullê No»îsui-anî /ìmo^îvsn S»^ lölS
Lest eniptvliienss tiàus. kosìsur».tion jeàer ^«.xes-vit
Limmer von 2 I?r. s.u. S° I^<I>1 1 «ZI

IZsim IZsbnbos îslopkon 636

>7,n Inb.: Ivlil'II.i-N-ST'NKUlZ

rollen lSIZ

Oie Capelle IVIeyer ««cl 2vrskleu.

all m Nocnzeitz- ^
privat- linll

Mierklllli'teii

^l^îlo^ lui- rnit!
NliclitlietM
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